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LIECHTENSTEINISCHES GYNASIUM, Vaduz 
 
 

PROJEKTWOCHE vom 02. bis 06. Oktober 2023 

 

Projekte für die  UNTERSTUFE  (2./3. Stufe) 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. Stufe können sich für die Projekte U1 bis U11 

anmelden.  

Die 1. Klassen werden ihre Projektwoche im Klassenverband durchführen. 

 

Bis Montag, 12. Juni 2023, müssen sich alle Schülerinnen und Schüler für drei Projekte 

entscheiden. 

 

Aus administrativen Gründen werden die drei Wahlentscheidungen bei der Zuteilung 

gleich gewertet. Es ist deshalb wichtig, dass jedes der gewählten Projekte den persön-

lichen Neigungen und Interessen entspricht. 
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U1/O1 Zu Fuss von Malbun nach St. Antönien  

 

Projektleitung: Philipp Lonsky  

Kursort:  unterwegs  

Elternbeitrag: Fr. 40-- für Verpflegung         

Teilnehmer: 2./3. und 5./6. Stufe (max. 24 Schülerinnen und Schüler) 

 

In 4 Tagesetappen von jeweils etwa 6 Stunden Marschzeit werden wir die Wegstrecke von Mal-

bun nach St. Antönien zu Fuss bewältigen. Vorbei an den imposanten Flanken von Scesaplana, 

Drusenfluh und Sulzfluh werden wir von Berghütte zu Berghütte marschieren, dabei einige Pässe 

überschreiten und immer wieder atemberaubende Aussichten geniessen.  

Für Natur- und Bergfreunde, die auch mal 4 Tage lang auf den alltäglichen Luxus verzichten 

können, wird diese Woche ein tolles Erlebnis werden.  

Voraussetzung für die Teilnahme an diesem Projekt ist eine gute Kondition und eine gute Aus-

rüstung (Schuhe, Rucksack, Jacke). Der fixe Kostenanteil der Eltern beträgt Fr. 40.--, ein freiwilli-

ger Anteil in gleicher Höhe wird noch dazukommen. 

 

 

U2 Klettern und Abseilen in der Region 

 

Projektleitung: Klaus Mennel 

Kursort:  Klettergärten in der Region 

Elternbeitrag:                  es fallen keine Kosten an 

Teilnehmer: 2./3. Stufe (max. 18 Schülerinnen und Schüler) 

 

Gemeinsam werden wir die Kletterhalle und verschiedenste Klettergärten der Umgebung besu-

chen, um die nötigen Grundkenntnisse über die Seiltechnik und das Klettern im Fels zu erhalten 

und anschliessend unsere Klettertechnik unter Beweis stellen zu können. Am Ende dieser Wo-

che wird unser Mut und Selbstvertrauen aber nicht nur durch das Klettern am Fels, sondern auch 

durch besondere, mit Nervenkitzel verbundene Abseil- und Klettererlebnisse (Abseilen von einer 

Brücke, Hochseilklettergarten,….) gewachsen sein. Die nötige Stärkung werden wir uns beim 

gemeinsamen Grillen und durch Verpflegung aus dem Rucksack holen. 

 

 

U3 Liebe, Sex und so…….  

 

Projektleitung: Sara Marxer Pino, Ines Mathis-Rappel, Ernesto Silvani, Beat Daxinger 

Kursort:  LG 

Elternbeitrag: es fallen keine Kosten an  

Teilnehmer: 2./3. Stufe (max. 20 Schülerinnen und Schüler) 

 

Liebe, Sex und so… 

OMG meine BFF hatte einen ONS! KP oder schon (S)Experte/(S)Expertin? Egal! Du interessierst 

Dich für Dinge wie Verliebtsein, Liebeskummer, Pubertät, erstes Mal, Verhütung, Fruchtbarkeit, 

sexuelle Orientierung/Identität (Häh? Was ist überhaupt der Unterschied?) etc.? Wir gehen auf 
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Deine Fragen und Interessen in der Projektwoche „Liebe, Sex und so…“ ein. Und zwar gibt es 

alles andere als langweiligen Unterricht. 

Es erwarten Dich Ausflüge, Spiele, Diskussionsrunden, Filme, Gruppenarbeiten, Sketches etc. 

Bringe Dich ein, höre die Meinung von anderen, erfahre Neues, sei bereit, Teil einer Gruppe zu 

sein, die sich mit nicht alltäglichen Themen auseinandersetzt! 

 

 

U4/O4 Eine etwas andere Woche / Lukashaus 

 

Projektleitung: Martin Zerlauth, Stefanie Unterkofler 

Kursort: Lukashaus Grabs 

Elternbeitrag: Fahrt nach Grabs und zurück; Pausenverpflegung 

Teilnehmer: 3./5./6. Stufe (max. 16 Schülerinnen und Schüler) 

 

Mit etwas anderen Menschen an einem etwas anderen Ort etwas andere Erfahrungen machen 

und etwas Anderes lernen. 

 

Ihr werdet eine Woche lang Menschen mit Behinderung begegnen, sie bei ihrer täglichen Arbeit 

begleiten und sie tatkräftig dabei unterstützen, mit ihnen im Stall bei Lamas und Eseln sein und 

mit ihnen Zeit verbringen. Ihr werdet mit allen Sinnen „Sinn-Volles“ tun und erleben, Sicherheit 

bekommen im Umgang mit Menschen, die eine Behinderung haben, und euch vielleicht öfters die 

Frage stellen, wer hier eigentlich behindert ist. 

Das Lukashaus in Grabs ist eine Institution für Menschen mit primär geistiger Behinderung. Auf 

dem Gelände rund um das Lukashaus besteht das Projekt LandschaftsSINNfonie, ein Land-

schaftspark mit Kunstwerken, Sinnesparcours, Labyrinth und Irrgarten, Wasserspielen, Instru-

menten, sowie mit Tieren wie Lamas, Schweinen und Eseln. Der Landschaftspark soll Raum 

schaffen für alle als Erholungs-, Erfahrungs- und Lernort und als Ort der Begegnung. 

Ihr werdet jeden Tag von ca. 8.15 bis ca. 16.00 Uhr (Mittwochnachmittag frei) im Lukashaus und 

in der Umgebung sein und dort zu Mittag essen. Ihr arbeitet primär in Kleingruppen zusammen 

mit den Menschen mit Behinderung in der Parkanlage, in der Kreativwerkstatt und im Stall. Wei-

tere Elemente sind: einen Blog verfassen, kreatives Gestalten, gemeinsame Reflexionen und 

Tätigkeiten wie Spiele, Spaziergänge mit Lamas und Eseln. 

Ihr werdet begleitet von Mitarbeiter/innen des Hauses und von den Lehrpersonen und habt jeder-

zeit die Möglichkeit, Erfahrungen auszutauschen und Fragen zu stellen. 

 

 

U5 Betriebslehrpraktikum Industrie und Gewerbe 

 

Projektleitung: Vertreter Wirtschaftskammer, AGIL und ABB / Vertreter Schule 

Kursort:  LG, verschiedene Betriebe 

Elternbeitrag: es fallen keine Kosten an 

Teilnehmer: 3. Stufe (max. 24 Schülerinnen und Schüler) 

 

Den Schülerinnen und Schülern der 3. Stufe soll die Möglichkeit geboten werden, einen prakti-

schen Einblick in industrielle und/oder gewerbliche Berufe (kein Kindergarten / keine Schule!) 
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zu erhalten. Dazu absolvieren sie an 3 Tagen ein Betriebslehrpraktikum in einem oder mehreren 

Industrie- und/oder Gewerbebetrieben. Es können verschiedene Berufe erkundet werden. 

Am ersten Tag der Woche findet ein Vorbereitungstag an der Schule statt. An diesem Tag lernen 

die Schülerinnen und Schüler, wie man eine Bewerbung erstellt, wie man sich beim Bewer-

bungsgespräch und beim Betriebslehrpraktikum verhält. Sie erhalten weitere wichtige und span-

nende Tipps, die beispielsweise für eine Lehrstellensuche dienen können. Am letzten Tag findet 

eine Schlussveranstaltung mit Auswertung der Woche an der Schule statt. 

Die Schülerinnen und Schüler müssen ihren Betrieb selbst anfragen. Es steht eine Liste mit mög-

lichen Berufen zur Verfügung. Diese Liste ist abschliessend. Um die Suche zu erleichtern und die 

eigenen Interessen zu klären, sollten sich die Schülerinnen und Schüler im Voraus Gedanken zu 

den eigenen Stärken, Schwächen und Interessen machen. 

 

 

U6 Mit dem Fahrrad ins Mittelalter 

 

Projektleitung: Georg Wanger 

Kursort:  Nähere Umgebung, Schule 

Elternbeitrag: es fallen keine Kosten an 

Teilnehmer: 2./3. Stufe 

 

Wir werden mit Fahrrad (witterungsbedingt), Bus und Zug markante Zeugen des Mittelalters in 

unserer Umgebung aufsuchen und Grundlegendes über das Leben in dieser faszinierenden 

Epoche „er-fahren“. 

Auf unserer Reise in die Vergangenheit werden wir unter anderem Städte (Sargans, Feldkirch, 

Werdenberg, Chur…), Burgen (Sargans, Feldkirch, Tosters…), Kirchen (Sennwald, Feldkirch, 

Chur) und Museen besuchen. 

 

 

U7 Sagen 

 

Projektleitung: Lorenz Jehle, Holger Marxer 

Kursort:  LG 

Elternbeitrag: es fallen keine Kosten an 

Teilnehmer: 2./3. Stufe 

 

Ob vom listenreichen Odysseus, der den menschenfressenden Zyklopen besiegt, vom drachen-

tötenden Siegfried oder vom Nachtvolk die Rede ist, immer wieder ziehen uns Sagen in ihren 

Bann. 

Handelt es sich dabei lediglich um schöne Geschichten oder können wir gar etwas aus ihnen 

lernen? Sind Sagen irgendwie ähnlich aufgebaut? Gibt es Unterschiede zu anderen Erzählfor-

men?  

Wer auf solche Fragen eine Antwort will und spannende Sagen von der Antike bis zur Moderne 

kennenlernen will, den laden wir zu unserem Kurs ein. Die geplanten Schwerpunkte sollen mittels 

verschiedener Unterrichtsformen erarbeitet werden, die keine Langeweile aufkommen lassen 
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dürfen, zumal ja die Bereitschaft besteht, mit uns zusammen in die phantastischen Tiefen der 

Sagenwelt eintauchen zu wollen. 

 

 

U8 Wir bauen ein Modellflugzeug 

 

Projektleitung: Viliam Peschak 

Kursort:  LG 

Elternbeitrag: es fallen keine Kosten an 

Teilnehmer: 2./3. Stufe (max. 12 Schülerinnen und Schüler) 

 

Jede Schülerin, jeder Schüler baut nach Bauplan und Bauanleitung ein eigenes, frei fliegendes 

Segelflugzeug. Das Flugzeug hat eine Spannweite von ca. 1 Meter und besteht hauptsächlich 

aus Holz. Die Flügel werden mit Papier bespannt. Der Bau des Flugzeugs wird ergänzt durch 

Videobeiträge über Flugphysik und Geschichte der Luftfahrt. Vorgesehen wäre auch ein Besuch 

des Flugzeugmuseums in Dübendorf, sowie ein Besuch auf dem Flugplatz des Modellflugvereins 

Liechtenstein. 

 

 

U9/O9 Blöde Mode – wie wirkt sich Kleidung auf die Welt aus? 

 

Projektleitung: Alexandra Kofler, Angelika Rusch 

Kursort:  LG 

Elternbeitrag: es fallen keine Kosten an 

Teilnehmer: 2./3./5. Stufe 

 

Wir setzen uns am Beispiel Kleidung kritisch mit unserem Konsumverhalten auseinander. 

Dabei lernen wir, wie sehr Billigkleidung und unser Wegwerfverhalten Lebewesen auf unserer 

Erde schädigen. Wir erfahren, welche Ziele die UNO sich für dieses Jahrhundert gesetzt hat, um 

diesen Planeten zu einem besseren Ort zu machen. Wir werden hier einen Beitrag leisten, indem 

alle Teilnehmer/innen dieses Projektes zwei Mal im Schuljahr eine «Klauderteischbörse» durch-

führen, die wir in der Projektwoche planen. 

In der Woche werden Lernspiele gespielt und wir besuchen eine Organisation, die sich für mehr 

Nachhaltigkeit im Textilbereich einsetzt. 

Mit der Anmeldung verpflichten sich die Teilnehmer/innen auch, mindestens eine «Klauderteisch- 

börse» im Laufe des Schuljahres durchzuführen! So tun wir wirklich auch aktiv etwas! 
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U10 Bike, Hike & Workout am Teich 

 

Projektleitung: Martina Mella, Biedermann Heinz, Schmidle Stefan 

Kursort: LG und Rheintal 

Elternbeitrag: max. Fr. 30.-- 

Teilnehmer: 2./3. Stufe (max. 12 Schülerinnen und Schüler) 

 

In dieser Projektwoche werden wir Mountainbiken und Wandern kombinieren und gemeinsam auf 

Entdeckungsreise gehen. Abwechslungsreiche Tagestouren, sowie eine Zweitagestour mit Über-

nachtung, werden uns an wunderschöne Orte und Landschaften im Rheintal führen. 

Zur Erholung vom Sitzen auf dem Velosattel, werden wir uns an einem Tag bei einem Natur-

workout der Teichpflege am LG widmen. 

Für diese Woche sind Freude an und in der Natur, sowie Bereitschaft zu sportlicher Leistung und 

Entdeckungslust gefragt. 

Eine weitere wichtige Voraussetzung ist ein funktionstüchtiges Mountainbike und ein Helm. 

In der Natur, für die Natur – wir freuen uns auf dich! 

 

 

U11 Die Sonne einfangen – erneuerbare Energien erleben 

 

Projektleitung:  Andrea Crossley, Georg Fischer, Julia Frommelt (Verein Jugend 

Energy) 

Kursort:  Vaduz und Umgebung  

Elternbeitrag: es fallen keine Kosten an 

Teilnehmer: 2./3. Stufe (max. 16 Schülerinnen und Schüler) 

 

Bei der Montage einer Photovoltaik-Anlage selbst mit anpacken, Exkursionen machen, Experten 

begegnen und an Workshops teilnehmen – das alles erwartet euch in unserem Projekt. 

Das Thema Klimawandel ist aktueller denn je. Die Frage ist, wie man diese Herausforderung 

meistern kann. Ein Teil der Lösung sind erneuerbare Energien. In unserem Projekt werdet ihr viel 

über die verschiedenen Arten von erneuerbarer Energie erfahren und Orte kennenlernen, an de-

nen diese produziert wird. 

Wir werden im Laufe der Woche beim Installieren einer Photovoltaik-Anlage mit anpacken – na-

türlich unter Anleitung von Fachkräften. Beteiligt an der Montage ist der Verein „Jugend Energy“, 

der bereits viele ähnliche Projekte verwirklicht hat. 
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ANMELDUNG der Unterstufe (2./3. Klassen) 

für die Projektwoche 2023 

 

 

Bis Montag, 12. Juni 2023, musst du dich für 3 Projekte entscheiden!  
Die drei Wahlentscheidungen werden GLEICH gewertet! 
 
 

Nr. Projekte  

 

U1/O1 Zu Fuss von Malbun nach St. Antönien  

U   2  Klettern und Abseilen in der Region 

U   3  Liebe, Sex und so….. 

U4/O4 Eine etwas andere Woche / Lukashaus 

U   5  Betriebslehrpraktikum Industrie und Gewerbe  

U   6  Mit dem Fahrrad ins Mittelalter 

U   7  Sagen 

U   8  Wir bauen ein Modellflugzeug 

U9/O9 Blöde Mode – wie wirkt sich Kleidung auf die Welt aus?   

U  10 Bike, Hike & Workout am Teich 

U  11 Die Sonne einfangen – erneuerbare Energien erleben   

 

 

 

Die Wahl erfolgt online. Die Schülerinnen und Schüler erhalten die notwendigen Informationen 

auf ihre Schulmail-Adresse zugesendet! 

 

Die Ausschreibung der Projektwoche kann auch auf der Homepage gelesen werden!!! 
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LIECHTENSTEINISCHES GYMNASIUM, Vaduz 
 

 

PROJEKTWOCHE vom 2. bis 6. Oktober 2023 

 

Projekte für die OBERSTUFE (4. und 7. Stufe) 

 

 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler der 4. und 7. Stufe werden ihre Projektwoche im Klassen-

verband durchführen. 
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LIECHTENSTEINISCHES GYMNASIUM, Vaduz 
 

 

PROJEKTWOCHE vom 2. bis 6. Oktober 2023 

Projektwoche (5. / 6. Klasse) 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Stufe können sich für die Projekte O1 – O13 

anmelden. 

 

 

Bis Montag, 12. Juni 2023, müssen sich alle Schülerinnen und Schüler für drei Projekte 

entscheiden. 

 

Aus administrativen Gründen werden die drei Wahlentscheidungen bei der Zuteilung 

gleich gewertet. Es ist deshalb wichtig, dass jedes der gewählten Projekte den persön-

lichen Neigungen und Interessen entspricht. 
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O1/U1 Zu Fuss von Malbun nach St. Antönien 

 

Projektleitung: Philipp Lonsky 

Kursort:  unterwegs 

Elternbeitrag: Fr. 40.-- für Verpflegung 

Teilnehmer: 2./3. und 5./6. Stufe (max. 24 Schülerinnen und Schüler) 

 

In 4 Tagesetappen von jeweils etwa 6 Stunden Marschzeit werden wir die Wegstrecke von Mal-

bun nach St. Antönien zu Fuss bewältigen. Vorbei an den imposanten Flanken von Scesaplana, 

Drusenfluh und Sulzfluh werden wir von Berghütte zu Berghütte marschieren, dabei einige Pässe 

überschreiten und immer wieder atemberaubende Aussichten geniessen. 

Für Natur- und Bergfreunde, die auch mal 4 Tage lang auf den alltäglichen Luxus verzichten 

können, wird diese Woche ein tolles Erlebnis werden.  

Voraussetzung für die Teilnahme an diesem Projekt ist eine gute Kondition und eine gute Aus-

rüstung (Schuhe, Rucksack, Jacke). 

Der fixe Kostenanteil der Eltern beträgt Fr. 40.--, ein freiwilliger Anteil in gleicher Höhe wird noch 

dazukommen. 

 

 

O2 Betriebs- und Sozialpraktikum 

 

Projektleitung: Birgit Olschnögger-Vogt 

Kursort:  ausgewählte Betriebe oder Institutionen 

Elternbeitrag: es fallen keine Kosten an 

Teilnehmer: 5./6. Stufe 

 

Im Betriebs- und Sozialpraktikum kommen die Schülerinnen und Schüler während einer Woche 

mit der Welt ausserhalb ihres Schulumfeldes in Kontakt und erfahren die Schule nicht als Insel, 

sondern bekommen die Möglichkeit, einen direkten Bezug zum gesamtwirtschaftlichen und ge-

sellschaftlichen Umfeld zu schaffen. 

Für die Suche der Praktikumsstelle ist jede und jeder selbst verantwortlich. 

Idealerweise sind der Betrieb (Landwirtschafts-, Industrie-, Dienstleistungsbetrieb) oder die sozia-

le Einrichtung (Spital, Kinderbetreuung, Altenpflege, Behindertenarbeit bzw. ähnliche Institutio-

nen) im Fürstentum Liechtenstein bzw. in der näheren Umgebung domiziliert. 

Eventuell anfallende Fahrkosten müssen selbst getragen werden. 

Die Suche muss bis Ende der ersten Woche nach den Sommerferien (25. August 2023) 

abgeschlossen sein. 

Das Praktikum darf nicht als private Verdienstmöglichkeit genutzt werden. 

Während der Woche wird ein Arbeitsbuch oder Lerntagebuch geführt. Die Erkenntnisse fliessen 

in den abschliessenden Praktikumsbericht ein, welcher in schriftlicher Form nach den Herbstferi-

en abzugeben ist und gewisse Anforderungen erfüllen muss. 

Eine allgemeine Orientierung zum Ablauf des Betriebs- und Sozialpraktikums findet nach der 

Anmeldung statt. 
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O3 „Ich und mein Körper“, Körper, Geste, Bewegung und Raum 

 

Projektleitung: Barbara Geyer 

Kursort:  Foyer und Aula 

Elternbeitrag: Verpflegung 

Teilnehmer: 5./6. Stufe (max. 14 Schülerinnen und Schüler) 

 

Grossformatiges figuratives Zeichnen und Malen (diverse Werkstoffe) in Kombination mit Körper-

arbeit. Zusammenarbeit mit der Schauspielerin und Theaterpädagogin Brigitte Walk. 

Dokumentation und Präsentation der Werkprozesse und Werke im Foyer des Gymnasiums. 

Was heisst es zu kuratieren. Kennenlernen von Beispielen grossformatiger Malerei und Zeich-

nung, Bsp: Francis Bacon, Maria Lassnig, etc. 

 

 

O4/U4 Eine etwas andere Woche / Lukashaus 

 

Projektleitung: Martin Zerlauth, Stefanie Unterkofler 

Kursort:  Lukashaus Grabs 

Elternbeitrag: Fahrt nach Grabs und zurück; Pausenverpflegung 

Teilnehmer: 3./5./6. Stufe (max. 16 Schülerinnen und Schüler) 

 

Mit etwas anderen Menschen an einem etwas anderen Ort etwas andere Erfahrungen machen 

und etwas Anderes lernen. 

 

Ihr werdet eine Woche lang Menschen mit Behinderung begegnen, sie bei ihrer täglichen Arbeit 

begleiten und sie tatkräftig dabei unterstützen, mit ihnen im Stall bei Lamas und Eseln sein und 

mit ihnen Zeit verbringen. Ihr werdet mit allen Sinnen „Sinn-Volles“ tun und erleben, Sicherheit 

bekommen im Umgang mit Menschen, die eine Behinderung haben, und euch vielleicht öfters die 

Frage stellen, wer hier eigentlich behindert ist. 

Das Lukashaus in Grabs ist eine Institution für Menschen mit primär geistiger Behinderung. Auf 

dem Gelände rund um das Lukashaus besteht das Projekt LandschaftsSINNfonie, ein Land-

schaftspark mit Kunstwerken, Sinnesparcours, Labyrinth und Irrgarten, Wasserspielen, Instru-

menten, sowie mit Tieren wie Lamas, Schweinen und Eseln. Der Landschaftspark soll Raum 

schaffen für alle als Erholungs-, Erfahrungs- und Lernort und als Ort der Begegnung. 

Ihr werdet jeden Tag von ca. 8.15 bis ca. 16.00 Uhr (Mittwochnachmittag frei) im Lukashaus und 

in der Umgebung sein und dort zu Mittag essen. Ihr arbeitet primär in Kleingruppen zusammen 

mit den Menschen mit Behinderung in der Parkanlage, in der Kreativwerkstatt und im Stall. Wei-

tere Elemente sind: einen Blog verfassen, kreatives Gestalten, gemeinsame Reflexionen und 

Tätigkeiten wie Spiele, Spaziergänge mit Lamas und Eseln. 

Ihr werdet begleitet von Mitarbeiter/innen des Hauses und von den Lehrpersonen und habt jeder-

zeit die Möglichkeit, Erfahrungen auszutauschen und Fragen zu stellen. 

 

 

 



S e i t e  12 | 17 

 

O5 Fluchthilfe / Holocaust Liechtenstein und Region 

 

Projektleitung:  Marlies Kessler, Claudia Matt-Lanter 

Kursort:  LG, Feldkirch, Hohenems 

Elternbeitrag: es fallen keine Kosten an 

Teilnehmer: 5./6. Stufe (max. 20 Schülerinnen und Schüler) 

 

Im Zentrum unserer Projektwoche stehen Fluchtgeschichten zur Zeit des Nationalsozialismus in 

Liechtenstein und der Region.  

Wir nähern uns dem Thema biografisch an, widmen uns ausgewählten Schicksalen und setzen 

uns im Landesarchiv mit Quellen auseinander. 

Ausserdem begeben wir uns nach Hohenems ins Jüdische Museum und rekonstruieren Flucht-

wege. Neben der Auseinandersetzung mit dem historischen Kontext besteht immer wieder Gele-

genheit zur Diskussion und Reflexion und stellen aktuelle Bezüge (wie zum Beispiel Flüchtlings-

politik, moralische Dilemmata, Ukraine-Russland, Sudan, Türkei und Mittelmeer) her. 

 

 

O6 Hüttenwarte / Hüttenwartinnen gesucht 

 

Projektleitung: Jette Gstöhl / Ruth Eller 

Kursort:  Pfälzer Hütte 

Elternbeitrag: es fallen keine Kosten an 

Teilnehmer: 5./6. Stufe (max. 14 Schülerinnen und Schüler) 

 

Suchst du eine neue Herausforderung und Abwechslung zum Schulalltag und du kannst anpa-

cken? Dann werde für ein paar Tage Hüttenwart/-in auf der Pfälzer Hütte! 

 

Deine Aufgaben: 

Bewirtschaftung der Hütte: Vor- und Zubereitung der Mahlzeiten inkl. 3-Gang Menu am Abend, 

Service im Restaurant und auf der Terrasse, Einkauf im Grossmarkt, Vor- und Nachbereitung der 

Gästezimmer, allgemeine anfallende Arbeiten im Hüttenalltag (z.B. Reinigung) 

 

Dein Profil: 

Freude am Hüttenleben und an der Natur, Sozialkompetenz, Teamfähigkeit, Spass am Kochen, 

Organisationsfähigkeit, körperliche Belastbarkeit, Verlässlichkeit, Hygienebewusstsein 

 

Das bieten wir: 

Unterkunft und Verpflegung frei, motiviertes Betreuungsteam, Spass, neue Erfahrungen 

 

Hast du Lust? Dann sei dabei! 
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O7 Auf der Flucht 

 

Projektleitung: Laura Cavallaro, Barbara Gavez 

Kursort:  LG, Ort Exkursion 

Elternbeitrag:  evt. Fr. 10.-- bis Fr. 20.-- / Person 

Teilnehmer: 5./6. Stufe (max. 20 Schülerinnen und Schüler) 

 

In dieser Woche gehen wir folgenden Fragen oder Themen nach: 

❖ Ukraine-Krise 

❖ Was bringt Menschen dazu, alles aufzugeben und eine riskante Reise anzutreten? 

❖ Wie werden Fluchterfahrungen in Filmen dargestellt? 

❖ Kann ich Flüchtlingen helfen? 

❖ Seit wann flüchten Menschen? (geschichtlicher Kontext) 

 

Der genaue Ablauf ist noch in Planung. Die Teilnehmenden haben bei einem ersten Treffen die 

Gelegenheit, ihre Interessen anzumelden. 

Mögliche Programmpunkte sind: 

❖ Besuch eines Asylzentrums, Austausch mit Geflüchteten (z.B. Deutschkurs) 

❖ Auseinandersetzung mit Filmen, die Flucht thematisieren 

❖ Recherchen/Interviews im Zusammenhang mit dem Thema Flucht 

❖ Flucht in Literatur, Kunst und Philosophie 

❖ Eigene Verarbeitung des Themas (z.B. Film, Podcast, Plakat, Text…..) 

❖ Geschichtliche Hintergründe 

❖ Flucht und Politik 

 

 

O8 Sport mal anders 

 

Projektleitung: Vanessa Sigron, Chantal Bigger, Martina Zufferey 

Kursort:   LG und weitere Sportstätten in der Umgebung 

Elternbeitrag: es fallen keine Kosten an 

Teilnehmer: 5./6. Stufe (max. 16 Schülerinnen und Schüler) 

 

„Andere“ Sportarten, welche im Sportunterricht nicht berücksichtigt werden können, wie z.B. Bo-

dy Pump, Vertikaltanz, Kampfsport (Budokan) und Tauchen, können in dieser abwechslungsrei-

chen Woche kennen gelernt und ausprobiert werden. 

Die Schülerinnen und Schüler erleben, erfahren und erkennen ausserdem die biologischen 

Grundsätze ihres Körpers in Bewegung und Sport. 

Folgende Inhalte aus Theorie und Praxis bilden die Schwerpunkte: 

Herz-Kreislaufsystem (Ausdauer – auf spielerische Art), Muskulatur (Krafttraining, Body-Pump), 

Koordination (Vertikaltanz und Budokan) und Lungenkreislauf/Atmung (Schnuppertauchen). 
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O9/U9 Blöde Mode – wie wirkt sich Kleidung auf die Welt aus? 

 

Projektleitung: Alexandra Kofler, Angelika Rusch 

Kursort:  LG  

Elternbeitrag: es fallen keine Kosten an 

Teilnehmer: 2./3./5. Stufe 

 

Wir setzen uns am Beispiel Kleidung kritisch mit unserem Konsumverhalten auseinander. 

Dabei lernen wir, wie sehr Billigkleidung und unser Wegwerfverhalten Lebewesen auf unserer 

Erde schädigen. Wir erfahren, welche Ziele die UNO sich für dieses Jahrhundert gesetzt hat, um 

diesen Planeten zu einem besseren Ort zu machen.  

Wir werden hier einen Beitrag leisten, indem alle Teilnehmer/innen dieses Projektes zwei Mal im 

Schuljahr eine «Klauderteischbörse» durchführen, die wir in der Projektwoche planen. 

In der Woche werden Lernspiele gespielt und wir besuchen eine Organisation, die sich für mehr 

Nachhaltigkeit im Textilbereich einsetzt. 

Mit der Anmeldung verpflichten sich die Teilnehmer/innen auch, mindestens eine «Klauderteisch- 

börse» im Laufe des Schuljahres durchzuführen! 

So tun wir wirklich auch aktiv etwas! 

 

 

O10 AG Curriculum SpS mit LOC und Fischer Christian (SpS) 

 

Projektleitung: LOC und Christian Fischer 

Kursort:  LG und auswärts 

Elternbeitrag: es fallen keine Kosten an 

Teilnehmer: nur Sportschülerinnen und Sportschüler der 5Ws und 6Ws 

  (verpflichtend!) 

 

Die Sportschule Liechtenstein verfolgt das Ziel, Jugendliche auf eine Karriere im Leistungs- oder 

Spitzensport vorzubereiten. 

 

Mit der Vermittlung von einzelnen für eine Karriere im Sport relevanten Inhalten soll die lehrplan-

bezogene Wissensvermittlung der Schule, erweitert durch die sportartspezifische Arbeit der Ver-

bände ergänzt werden. Mit der Zielsetzung, die Sportschüler:innen (SpS) in der Entwicklung ihrer 

(Athleten-) Persönlichkeit zu unterstützen. 

In dieser Woche werden zahlreiche Gäste eingeladen, die gemeinsam mit den SpS wichtige 

Themen gemeinsam besprechen und bearbeiten. 

Praktische Einheiten wie auch nützliche Tipps für den sportlichen Alltag runden diese Woche ab. 
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O11 Auf nach Potsdam und Berlin! 

 

Projektleitung: Norman Walch, Anke Nowak, Larissa Bonderer 

Kursort:  Potsdam und Berlin 

Elternbeitrag: Taschengeld 

Teilnehmer: 5./6. Stufe (max. 15 Schülerinnen und Schüler) 

 

Auf nach Potsdam und Berlin! 

Eine neue Schulpartnerschaft über Erasmus+ mit dem Potsdamer Filmgymnasium 

 

Wir wohnen nahe dem Drehort von „Babylon Berlin“, gedreht im Filmstudio Babelsberg, dem 

deutschen Hollywood. Dort befindet sich auch das Filmgymnasium, unsere Partnerschule. 

Historisch bietet die Landeshauptstadt mit der Potsdamer Konferenz in Schloss Cecilienhof und 

der wieder aufgebauten Garnisonkirche als preussisches Wahrzeichen ganz Besonderes. 

Als Universitätsstadt mit etwas mehr als 180 000 Einwohnern hat die Stadt mit 14 Schlössern 

und unzähligen Prunkbauten auch kunsthistorisch aussergewöhnlich viel vorzuweisen: Unter der 

Regie von Steven Spielberg wurde z.B. der Austausch der Spione zwischen Berlin und Potsdam 

während des Kalten Krieges mit Tom Hanks auch auf der Glienicker Brücke in „Bridge of Spies“ 

verfilmt. Passend feiern wir dann am 3. Oktober gemeinsam den Tag der deutschen Einheit in 

Berlin. 

Wenn du also kulturell, historisch oder literarisch interessiert bist und mit uns in die weltoffene(n) 

Metropole(n) kommen willst, bist du bei uns genau richtig. 

 

 

O12 Auf den Spuren der Fürsten von Liechtenstein 

 

Projektleitung: Christian Marti, Monica Derungs 

Kursort:  Wien, Brünn 

Elternbeitrag: es fallen keine Kosten an 

Teilnehmer: 5./6. Stufe (max. 20 Schülerinnen und Schüler) 

 

Wir begeben uns unter einem historischen Gesichtspunkt auf die Spuren der Fürsten von Liech-

tenstein in Wien und Südmähren (Tschechien). Wir besuchen die beiden fürstlichen Palais in 

Wien und die Schlösser und Ländereien in Südmähren, welche sich früher im Besitz des Hauses 

Liechtenstein befanden und zum UNESCO-Kulturerbe zählen. 

Die Woche findet als Schüleraustausch mit dem Gymnázium Matyáse Lercha in Brünn statt. 

Die tschechischen Schüler/innen (welche sehr gut Deutsch sprechen), besuchen uns in der Wo-

che vom 11. - 15. September und wohnen bei euch zu Hause. Während der Projektwoche wohnt 

ihr im Austausch bei den Gastfamilien in Brünn. 

Voraussetzung für die Teilnahme ist ein Interesse an Geschichte und Kultur sowie die Bereit-

schaft, eine/n Gastschüler/in aufzunehmen vom 11. - 15. September (Abfahrt der Gäste am Mor-

gen). 

Bitte unbedingt vor der Anmeldung mit den Eltern absprechen! 
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O13 Austausch mit dem Gymnase français de Bienne 

 

Projektleitung: Nina Quendolo, Christine Kalista, Romain Jacquot 

Kursort:  FL, Rückbesuch in Biel vor Ostern 2024 

Elternbeitrag: Fr. 50.-- 

Teilnehmer: 5./6. Stufe (max. 20 Schülerinnen und Schüler) 

   

Hast du Lust auf einen Austausch mit einer Schulklasse aus der Westschweiz? 

Während der Projektwoche wohnt jemand aus der Klasse bei dir und ihr verbringt gemeinsam 

eine abwechslungsreiche Woche in der Region. 

Davor könnt ihr euch schon über einen Steckbrief und virtuell kennenlernen. 

Beim Rückbesuch werdet ihr die interessante Gegend um Biel (nahe Bern und Neuchâtel) ent-

decken und euer Französisch anwenden. So bekommt ihr einen Einblick in den Alltag der SuS 

und ihrer Familien. Ihr lernt auch ihr Gymnasium am See kennen. 

„Les Biennois“ se réjouissent de faire votre connaissance! 
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ANMELDUNG der Oberstufe (5./6. Klassen) 

für die Projektwoche 2023 

 
Bis Montag, 12. Juni 2023, musst du dich für 3 Projekte entscheiden! 
Die drei Wahlentscheidungen werden GLEICH gewertet! 
 
 

Nr.      Projekte  

 
 

O1/U1   Zu Fuss von Malbun nach St. Antönien   

O  2   Betriebs- und Sozialpraktikum 

O  3      „Ich und mein Körper“ 

O4/U4   Eine etwas andere Woche / Lukashaus   

O  5   Fluchthilfe / Holocaust Liechtenstein und Region 

O  6   Hüttenwarte / Hüttenwartinnen gesucht 

O  7     Auf der Flucht 

O  8   Sport mal anders 

O9/U9   Blöde Mode – wie wirkt sich Kleidung auf die Welt aus?  

O  10   AG Curriculum SpS mit LOC und Christian Fischer (SpS) 

O  11   Auf nach Potsdam und Berlin! 

O  12   Auf den Spuren der Fürsten von Liechtenstein 

O  13   Austausch mit dem Gymnase français de Bienne 

 

 

 

 

Die Wahl erfolgt online. Die Schülerinnen und Schüler erhalten die notwendigen Informationen 

auf ihre Schulmail-Adresse zugesendet! 

 

Die Ausschreibung der Projektwoche kann auch auf der Homepage gelesen werden!!! 

 


